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Im Jahr 2014 hatten 2,02 Millionen Erwerbstätige ihren Arbeitsplatz im Frei-

staat Sachsen, das waren reichlich 9 000 Personen bzw. 0,5 Prozent mehr 

als im Vorjahr. Das aktuelle Ergebnis entspricht gleichzeitig dem höchsten 

Stand nach dem Jahr 1991. Der bisher niedrigste Stand bei der Erwerbs-

tätigkeit war 1993 zu verzeichnen.  

Die derzeitige Entwicklung in Sachsen war von einem Anstieg der Zahl der 

Arbeitnehmer ohne marginal Beschäftigte um 1,4 Prozent geprägt. Diesem 

Anstieg stand ein Rückgang bei den marginal Beschäftigten um 3,8 Prozent 

gegenüber - damit repräsentierte diese Personengruppe zuletzt rund zehn 

Prozent aller Erwerbstätigen. Nach Branchen zeigt die aktuelle Entwicklung 

einen deutlichen Anstieg der Erwerbstätigenzahl im Produzierenden Gewer-

be und ein eher verhaltenes Wachstum im Dienstleistungsbereich. Eine lang-

fristige Analyse für Sachsen zeigt den Verlust von reichlich zehn Prozent der 

Erwerbstätigen gegenüber dem Jahr 1991 und macht den Strukturwandel 

innerhalb der sächsischen Wirtschaft deutlich. Der Anteil der Dienstleis-

tungsbereiche an allen Erwerbstätigen erhöhte sich von rund 55 Prozent im 

Jahr 1991 auf bis zu 71 Prozent am aktuellen Rand. Gleichzeitig verringerte 

sich der Anteil des Produzierenden Gewerbes an der Gesamtwirtschaft von 

rund 42 Prozent 1991 auf aktuell 27 Prozent. 

Im Vorjahresvergleich lag Sachsen etwas unter der bundesweiten Entwick-

lung, in Deutschland erhöhte sich die Erwerbstätigenzahl im Jahresdurch-

schnitt um 0,9 Prozent. Während die fünf neuen Länder ein geringfügiges 

Plus um 0,1 Prozent verzeichneten, erfolgte in den alten Ländern (ohne Ber-

lin) ein Anstieg der Zahl der Erwerbstätigen um ein Prozent. Mit dieser Publi-

kation werden Daten zu Erwerbstätigen nach dem ESVG 2010 für Sachsen 

ab 1991 veröffentlicht, vorher publizierte Ergebnisse werden revidiert. 

http://www.statistik.sachsen.de/html/541.htm
http://www.aketr.de/
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Abb. 1  Erwerbstätige1) 1991 und 2014 nach Ländern und ausgewählten Wirtschaftsbereichen
Anteil an der Gesamtwirtschaft in Prozent

1) Jahresdurchschnittsangaben am Arbeitsort, 2014 vorläufig
Berechnungsstand: August 2015 (VGR des Bundes)
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Abb. 2  Erwerbstätige
1)

 im Freistaat Sachsen 1991 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
2)

1) Jahresdurchschnittsangaben am Arbeitsort, ab 2011 vorläufig

2) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)

Berechnungsstand: August 2015 (VGR des Bundes)   
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Tab. 1  Erwerbstätige
1)

 im Freistaat Sachsen 1991 bis 2014 nach Stellung im Beruf (in 1 000)

Jahr Erwerbstätige

Erwerbstätige

ohne marginal

Beschäftigte

Selbstständige

und mithelfende

Familienan-

gehörige

Arbeitnehmer

Arbeitnehmer 

ohne marginal

Beschäftigte

Marginal 

Beschäftigte
2)

1991  2 256,1  X  121,1  2 135,0  X  X  

1992  1 967,8  X  131,5  1 836,4  X  X  

1993  1 907,6  X  145,1  1 762,4  X  X  

1994  1 962,8  X  154,5  1 808,3  X  X  

1995  2 018,9  X  158,3  1 860,6  X  X  

1996  2 018,8  X  159,3  1 859,5  X  X  

1997  1 991,1  X  165,6  1 825,4  X  X  

1998  1 990,1  X  173,1  1 817,1  X  X  

1999  2 003,3  X  181,4  1 821,9  X  X  

2000  2 001,3  X  188,2  1 813,1  X  X  

2001  1 956,6  X  187,8  1 768,9  X  X  

2002  1 935,9  X  193,0  1 742,9  X  X  

2003  1 926,5  1 699,3  202,5  1 724,0  1 496,9  227,2  

2004  1 928,4  1 687,8  213,8  1 714,6  1 474,0  240,6  

2005  1 912,5  1 663,2  226,5  1 686,0  1 436,7  249,3  

2006  1 935,0  1 675,6  232,8  1 702,2  1 442,9  259,4  

2007  1 964,0  1 711,3  230,9  1 733,1  1 480,4  252,6  

2008  1 974,3  1 726,3  226,0  1 748,4  1 500,4  248,0  

2009  1 964,8  1 720,1  227,1  1 737,7  1 493,1  244,6  

2010  1 975,3  1 739,7  228,6  1 746,8  1 511,1  235,6  

2011  1 983,3  1 764,8  232,2  1 751,1  1 532,6  218,6  

2012  2 001,3  1 788,8  234,0  1 767,3  1 554,8  212,5  

2013  2 011,0  1 798,4  230,3  1 780,7  1 568,2  212,5  

2014  2 020,2  1 815,7  226,0  1 794,2  1 589,7  204,5  

Tab. 2  Erwerbstätige
1)

 im Freistaat Sachsen 2010 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen und -abschnitten

2010 2011 2012 2013 2014
Veränderung

zum Vorjahr

%

A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 31,3 31,0 30,1 29,1 29,2 0,3 

B bis F Produzierendes Gewerbe 518,0 530,9 537,8 541,4 547,2 1,1 

B   Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 3,4 3,4 3,6 3,5 3,5 -0,3 

C   Verarbeitendes Gewerbe 319,5 332,4 340,5 344,4 349,1 1,4 

D   Energieversorgung 12,8 12,6 12,8 12,9 13,0 0,2 

E   Wasserversorgung, Entsorgung u.Ä. 18,7 18,1 18,1 18,5 18,4 -0,7 

F   Baugewerbe 163,6 164,4 162,9 162,0 163,2 0,7 

G bis T Dienstleistungsbereiche 1 426,1 1 421,4 1 433,4 1 440,5 1 443,8 0,2 

G   Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kfz 246,5 248,3 249,6 248,3 246,8 -0,6 

H   Verkehr und Lagerei 98,2 100,7 103,8 106,0 104,4 -1,5 

I   Gastgewerbe 79,0 79,4 80,8 81,5 83,1 2,0 

J   Information und Kommunikation 46,0 46,9 47,8 46,4 43,8 -5,6 

K   Finanz- und Versicherungsdienstleister 39,9 38,0 38,5 39,4 38,9 -1,2 

L   Grundstücks- und Wohnungswesen 26,7 26,0 26,1 25,4 25,4 0,1 

M   Freiberufliche, wissenschaftliche und 106,4 105,6 106,2 108,7 112,4 3,4 

N   Sonstige Unternehmensdienstleister 156,2 161,8 163,9 164,6 169,4 2,9 

O   Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; 136,5 127,7 124,7 122,8 121,2 -1,3 

P   Erziehung und Unterricht 115,0 111,2 108,9 110,3 111,8 1,3 

Q   Gesundheits- und Sozialwesen 247,0 248,9 256,4 261,0 262,9 0,7 

R   Kunst, Unterhaltung und Erholung 35,4 34,8 35,2 35,0 34,8 -0,4 

S   Sonstige Dienstleister a.n.g. 78,2 76,5 76,3 75,1 72,6 -3,3 

T   Häusliche Dienste 15,0 15,7 15,1 16,2 16,3 0,6 

A bis T Insgesamt 1 975,3 1 983,3 2 001,3 2 011,0 2 020,2 0,5 

_____

1) Jahresdurchschnittsangaben am Arbeitsort, ab 2011 vorläufig

2) Geringfügig Beschäftigte und Beschäftigte in Arbeitsgelegenheiten (Ein-Euro-Jobs)

3) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)

Berechnungsstand: August 2015 (VGR des Bundes)  

Code
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